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Vier Reden des Reichskanzlers

O Berlin 11 Jan
Es iſt unmöglich über die heutige mit der größten

Spannung erwartete unter der ſtärkſten Theilnahme der Ab
geordneten wie der hieſigen Bevölkerung ſtattgehabte Sitzung
des Reichstages zu ſchreiben ohne ausſchließlich bei den vier
Reden des leitenden Staatsmannes zu verweilen die in ihr
ehalten wurden Alle anderen Reden treten dagegen voll
ommen in den Hintergrund auch die einfachen und ſchlichten

offenbar aus tiefer Ueberzeugung henen aber nur all
emeine Geſichtspunkte ſtreifenden Worte mit denen Graf
oltke die Verhandlungen des Tages eröffnete
Freilich iſt es ſchwer aus der Fülle der verſchiedenſten

Fragen und Probleme welche Fürſt Bismarck in ſeiner eigen
thümlichen Redeweiſe ſtreifte in einem erſten flüchtigen Ueber
blick die ſpringenden Punkte ſicher herauszugreifen Auch bei
der größten Umſicht wird doch immer noch eine reiche Nachleſe
übrig bleiben und es gehört keine beſondere Prophetengabe
dazu um vorherzuſagen daß die heutige Sitzung des Deutſchen
Reichstags auf Wochen hinaus die deutſche wie die europäiſche
Politik beſchäftigen und je nachdem auch beeinfluſſen und be
ſtimmen wird Manches ſo namentlich eine redneriſche Ab
ſchweifung auf die ſtaatsrechtliche Bedeutung vom Artikel 59
der Reichsverfaſſung wird ſich verſtändigerweiſe erſt ſicher
beurtheilen laſſen wenn der amtliche ſtenographiſche Wortlaut
vorliegt Mit dieſen Vorbehalten mag es verſucht werden
auf den eigentlichen Kern der reichskanzleriſchen Ausführungen
einzugehen

a tritt denn zuerſt die Thatſache ins ſchärfſte Licht daß
die Regierung auch nicht ein Titelchen von dem Heergeſetze
ſo wie ſie es dem Reichstage vorgelegt hat aufzugeben gewillt
iſt Wahrſcheinlich war dies von vornherein wie es an dieſer
Stelle auch ſtets angenommen worden iſt bis zu einem

e Grade unerwartet kam aber die ſchwere Wucht der
ccente mit welchen Fürſt Bismarck ſeine betreffenden Ver

ſicherungen belud Er ſchwelgte ſozuſagen in dem Gedanken
den Reichstag ſo bald wie möglich aufzulöſen er ſah wie er
ſich ausdrückte den neuen Reichstag ſchon vor ſich er bedauerte daß er vor Jahresfriſt Anläßlich der Polenfrage nicht

ſchon aufgelöſt habe liegt eine Auflöſung in den
Wünſchen des leitenden Staatsmannes und es läßt nicht
leugnen daß ſeine ſcharfe Sprache gegen die deutſchfreiſinnige
und ultramontane Reichstagsfraktion wenn ſie auch nicht
darauf berechnet ſein mochte ſo doch nicht geeignet war eine
nachgiebigere Stimmung dieſer Parteien betreffs des Septennats
der einzigen thatſächlich noch vorhandenen Streitfrage hervor
zurufen Ob es trotzdem zur Auflöſung kommen wird iſt

allerdings ſo fraglich wie je die heute abend von der Poſt
Anſicht daß nunmehr die Bewilligung auch des

eptennats in parlamentariſchen Kreiſen als ſicher gelte
giebt die Stimmung im Reichstage jedenfalls viel treffender
wieder als die ſchwer verſtändliche Behauptung der nach der
heutigen Reichstagsſitzung ausgegebenen Liberalen Korre
ſpondenz, welche denſelben Kreiſen nachſagt daß ſie die Zu
ſtimmung der Regierung zur dreijährigen Bewilligung der
Friedenspräfenz für wahrſcheinlich hielten

Nächft dieſer brennenden Frage der inneren Politik traten
in den Reden des Reichskanzlers beſonders die Abſchnitte über
die auswärtige Politik hervor Er ſchilderte die europäiſche
Lage erfreulicherweiſe weit freundlicher als ſie der politiſchen
Welt während der letzten Monate erſcheinen wollte Jns

les EmporRoman aus der Gegenwart

von R Elcho
Fortſetzung

Linda war ganz faſſungslos Nicht ein Wort des Mit
efühls kam über ihre Lippen Jetzt erklang neben ihr einefehenwe Kinderſtimme Mama liebe Mama nicht weinen

Damit drängte fich Elschens Kopf wie eine Roſenknospe
zwiſchen die Freunbinnen

Anna ſchreckte auf blickte auf das liebliche Kinderantlitz
und ſtammelte Um Deinetwillen muß ich s tragen muß

ich s tragen
d da fragte wie die Freundin ſich die Zukunft zu geſtalten

enke

Anna entgegnete ſie wiſſe es nicht Der Exekutor räume
langſam die Wohnung aus von Parr erhalte ſie kaum ſo
viel Geld um den Hunger abzuwehren Der Gewiſſenloſe
wolle ſich ſcheiden laſſen und das ſei ihr erwünſcht denn
lieber ertrage ſie das Elend als den Anblick dieſes Mannes
Aber der Gedanke ſei traurig daß Menſchenglück von einem
Windhauch fortgeblafen werden könne Anna faltete die
e über dem Goldhaar ihres Kindes und ſtarrte ſo troſt
os ins Leere daß Linda einen Krampf im Herzen fühlte

Aber Du biſt ja nicht verlaſſen Anng, rief ſie Hier
ſteht eine Freundin die alles freudig mit Dir theilt Hier iſt
meine Börſe ſie enthält nicht viel aber ich werde mehr Geld
ſchaffen Noth ſollſt Du nicht leiden ſo lange ich lebe O
verzweifle nicht Du findeſt ein Aſyl bei mir Jch freue
mich auf die Stunde da Du mit dieſem lieben Schatz bei
mir einziehen wirſt Sei getroſt der ſchändliche herzloſe
Menſch der Dich ins Elend jagen will ſoll erfahren daß er
ſein Glück mit Füßen getreten O weine nicht Anna liebe
gute Anna

Die junge Frau aber konnte ihrer r nicht Herr
werden ihre Thränen floſſen unabläſſig dann aber ſagte ſie
Endlich ein Sonnenblickl Nach ſo vielen Tagen der Noth
und Verzweiſlung ein warmer Strahl Ach Linda Du ghnſt
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Einundzwanzigſter Jahrgang

beſondere nannte er die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Rußland als über jeden Zweifel erhaben und erklärte nach
dieſer Richtung einzig die freundſchaftliche Vermittlung
zwiſchen den öſterreichiſchen und ruſſiſchen Orientintereſſen für
ſchwierig Dagegen warf er einigermaßen beſorgte Blicke
über die Vogeſen wenngleich er auch hier jede unmittelbare
Kriegsgefahr leugnete und der ſeit einiger Zeit vielfach ver
breiteten Anſchauung als beabſichtige Deutſchland einem
franzöſiſchen Angriffe rechtzeitig zuvorzukommen ein ausdrück
liches Dementi gab Fürſt Bismarck meinte wenn die
Franzoſen ſo wenig daran dächten uns anzugreifen wie wir
ſie ſo ſei der Friede endgiltig geſichert Alle dieſe Darlegungen
des Reichskanzlers können nur einen beruhigenden Eindruck
machen liegen die europäiſchen Dinge ſo wie er ſie darſtellt

und an der Richtigkeit dieſer Darſtellung die ohnehin
ſchon durch den Charakter unſeres leitenden Staatsmannes
verbürgt iſt darf um ſo weniger gezweifelt werden als ſie
wenigſtens nicht die Drin glichkeit des neuen Heergeſetzes
in ein ſchärferes Licht ſtellten dann können die europäiſchen
Völker mit größerem Vertrauen in die nächſte Zukunft ſehen
als während der letzten Monate in Deutſchland und anderswo
beſtanden hat

Damit dürften die bedeutſamſten und wichtigſten Punkte
geſtreift ſein welche in den heutigen Reden des Reichskanzlers
enthalten waren auf anderes wird wie geſagt zurückzu
kommen ſein

Politiſche Ueberſicht
Angeregt durch die Rückkehr des Fürſten Bismarck

nach Berlin ſchreibt der londoner Standard u
Fürſt Bismarck hat alles gethan was Vorſicht und Staats

kunſt thun können um die Intereſſen des Vaterlandes zu
wahren Er iſt in eine Defenſiv Allianz mit Oeſterreich
Ungarn getreten Er hat freundliche Beziehungen mit Eng
land Jtalien und der Türkei gepflegt Er hat ſich bemüht
das Uebelwollen Rußlands zu beſänftigen Außerdem hat er
in Deutſchland gedrungen gegen die nicht ausgeſtorbene Rach
ſucht Frankreichs jede mögliche Vorſichtsmaßregel zu ergreifen
Mit einem Europa in der gegenwärtigen Verfaſſung nicht
bis an die Zähne bewaffnet zu ſein wäre auf ſeiten
Deutſchlands ein Verbrechen dem die Strafe auf dem
Fuße folgen würde Frankreich hat ſich 16 Jahre
lang mit ſtetiger Ausdauer und mit unermüdlicher
Energie auf einen neuen Kampf vorbereitet und es giebt
kompetente Beurtheiler welche glauben dieſe Anftrengungen
ſeien ſoweit erfolgreich geweſen daß Deutſchland nach den
allergünſtigſten Berechnungen nicht imſtande wäre Frankreich
ernſtlich zu ſchädigen ausgenommen es verletze die Neutralität
Belgiens Der eine olles überwiegende Gedanke des Fürſten
Bismarck iſt der wie ſowohl Rußland als Frankreich zu
ſchwächen ſind Wenn nicht eines von beiden weſentlich ge
ſchwächt werden kann wird die Zukunft Deutſchlands in der
That eine düſtere und ſchwierige ſein Dies iſt es was gegen
die Erhaltung des europäiſchen Friedens ſpricht Zweifellos
werden uns franzöſiſche Organe wiederum vorwerfen daß wir
böswillig auf dies gefährliche Omina hinweiſen Fürſt Bis
marck braucht 41 Mann mehr braucht ſie unverzüglich
und wird ſie auch erhalten Darüber braucht kein Zweifel
zu herrſchen Die Vorausſetzung daß ein Staatsmann von
ſeinem Kaliber Wolf ruft um Truppen zu erhalten die er
nicht braucht iſt kindiſch Wir wiederholen daß ungeachtet der

nicht wie wohl Du mir mit Deinem Mitleid gethan Jch
glaube wieder an fühlende Menſchen Nimm Deine Börſe
zurück ich bitte Noch brauche ich ſie nicht Aber wenn
ich nicht mehr weiter fann dann will ich Deine Hilfe anrufen
Hab Dank Du treue gute Freundin

Als Linda ſich unter Küſſen von Anna verabſchiedete
erſchien ihr das verweinte Geſicht derſelben nicht mehr un
ſchön denn aus den trüben Augen der Märtyrerin brach ein
ehe welcher dem bleichen Geſicht faſt überirdiſchen Glanz
verlieh
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Das alte Jahr war für Linda unter rauſchenden Feſten
zu Ende gegangen zu Anfang des neuen hatte ſie die Be
drängniß der Freundin bereits vergeſſen Die junge Künſtkerin
befand ſich im Strom der Vergnügungen Die wallenden
Lebensfluthen trugen ſie mit ſchmeichelnder aber unwider
ſtehlicher Gewalt fort Wohin Sie fragte nicht darnach
Sie pflückte die Roſen der Jugend beraufchte ſich an den Er
folgen ohne der Zukunft zu gedenken Es lebte in ihr der
Drang nach dem Unbekannten ſie hoffte aus den glänzenden
Feſten ein unerwartetes Glück ein beſeligendes Etwas zu
finden das den Reiz des Lebens unendlich ſteigern werde
darum ſang tanzte und ſchwelgte ſie in den Salons der
Reichen in den Feſtſälen der KarnevalsVereine in den Abend
gefellſchaften der Kolleginnen Die Toilettenfrage machte ihr
mehr Sorge als die Löſung ihrer künſtleriſchen Aufgaben
Während ſie früher in der Kunſt etwas Göttliches geſehen
und eine wahrhaft prieſterliche Hingebung im Dienſt derſelben
gezeigt hatte richteten ſich jetzt unter dem Einfluß ihrer Um
gebung die Blicke auf nichtige eitle Dinge Jhre Toilette
wurde immer prunkvoller ihre Geldnoth peinlicher

Prinz Egon welcher während des Winters ſein Palais
am Stadtpark bezogen hatte verſäumte keine Vorſtellung in
der Linda auftrat Zuweilen ſandte er ihr Blumen zuweilen
beſuchte er ihre Wohnung um ſich ein Lied zu erbitten Der
Prinz war ein dankbarer Hörer und e ihr oft daß der
Geſang in der traulichen Stille des Gemachs beim Schein
der Lampe weit unmittelbarer und intenfiver wirke als im
Theater Er bilde ſich dann ein Linda richte die Textworte

en 13 Januar

friedlicheren Gerüchte der letzten paar Tage die Anzeichen

Inſerate
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

int tamit Auonahe her Feiertage

noch immer ungünſtig ſind Rußland ſchielt über Europa imOſten und Ftonieelg wirft einen dunklen Schatten über
Europa von Weſten Sie ſind wie zwei Gewitterwolken die
den Kontinent mit Unheil bedrohen und das Gewitter dürfte
in irgend einem Augenblick ausbrechen

Die noch in Paris weilende bulgariſche Deputation
hat am Dienstag auch dem Führer der franzöſiſchen Radikalen
Herrn Clemenceau ihre Aufwartung gemacht

Die Sitzungen der franzöſiſchen u 17 find am
Dienstag wieder eröffnet worden Dabei ſprach der Alters
präſident Blanc den Wunſch aus die bevorſtehende Seſſion
möge eine glücklichere ſein als die vorangegangene und eine
Politik des Fortſchrittes der Sparſamkeit und der Arbeit
inauguriren Die Einigkeit ſei eine abſolute Nothwendigkeit
für die republikaniſche Partei und das hauptſächlichfte Er
forderniß des Augenblicks möchten deshalb die Parteien ſich
bei allen durchführbaren Reformen in Eintracht zuſammen
finden Floquet wurde zum Präſidenten der Kammer
wiedergewählt Jm Senat erklärte der Präſident Carnot
in ſeiner Anſprache daß der Wohlſtand Frankreichs von zwei
Bedingungen abhänge von der Feſtigkeit im Jnnern und dem
Frieden nach außen Ein Krieg würde nur den allgemeinen
Mißſtand vergrößern Die Völker wüßten dies ebenſo gut
wie die Regierungen Frankreich ſei ein verſtändiges Land
in welchem der Nationalgeiſt nicht durch die Furcht vor dem
Auslande belebt zu werden brauche Jn Frankreich ſei keine
Militärpartei n die Armee ſei weſentlich aus bürger
lichen Elementen zuſammengeſetzt Frankreich wünſche den
Frieden wenn aber ein Ereigniß dieſe ſeine Wünſche täuſchen
ſollte würde es beweiſen können daß es die letzten 15 Jahre
nicht ohne Nutzen habe verſtreichen laſſen Frankreich würde
wie im vergangenen Jahrhundert Legionen zu ſeiner Ver
theidigung zu ſchaffen wiſſen Die Wahl des Präſidenten
wurde vom Senat auf Donnerstag vertagt

Der franzöſiſche Kriegsminiſter hat dem Miniſter
rath Mittheilung von einem telegraphiſchen Bericht gemacht
der über die in Tongking zu Anfang dieſes Monats vor
gekommenen Ereigniſſe eingegangen war Nach demſelben hatte
ſich in Thanhog eine zahlreiche Abtheilung von Rebellen ge
ſammelt und ſtark verſchanzt Zwei gegen die Befeſtigung
gerichtete Angriffe waren erfolglos es wurden dabei 4 Ofſiziere
verwundet 5 europäiſche und 8 tongkingeſiſche Soldaten getödtet
ſowie 15 europäiſche und 27 tongkingeſiſche Soldaten verwundetUnter Befehl des Oberſt Briſſond ſind alsbald Verſtärkungen

an Artillerie und Jnfanterie nach Thanhoa gefandt

Ueber die Veränderungen im engliſchen Mini
ſter ium liegt heute folgende Meldung vor Der Sohn Lord
Jddesleigh s H S Northcote iſt von ſeinem Poſten als
Generalinſpektor des Geſchützweſens zurückgetreten Gutem
Vernehmen nach beharrt Lord Jbdesleigh auf dem Entſchluſſe
aus dem Kabinet auszuſcheiden

Die griechiſche Regierung hat auf die jüngſte Note
der Pforte betreffend die Haltung der griechiſchen Kon
ſuln in Kreta erwidert daß ſie die bezüglichen Angaben
zurückweiſen und deshalb ablehnen müſſe die ungerechtfertigter
weiſe angeſchuldigten Konſuln abzuberufen

Eine Meldung der Polit Korreſp aus Belgrad von
kompetenter Seite ſtellt aufs entſchiedenſte in Abrede daß die
ſerbiſche Regierung infolge angeblicher montenegriniſcher
Rüſtungen Truppen an die Südgrenze habe abgehen laſſen
Alle hierauf bezüglichen Meldungen ſeien lediglich Erfindungen

an ihn Einſt als ſie das Mignonlied geſungen erfaßte der
Prinz ihre Hand und ſagte leiſe Mignon laß mich Dein
Beſchützer ſein

Linda erbebte unter den gluthvollen Blicken des Mannes
faßte ſich aber und entgegnete lächelnd Das Land der Gold
r liegt ſo fern

Ein Wink und ich führe Dich dahin
Sie träumen noch immer Durchlaucht und machen

eitel auf eine Kunſt die Sie der Wirklichkeit entrückt hat
In der Faſchingszeit wurde Linde zu einem Koſtümfeſtladen welches der Theateragent Retter veranftaltete Dieſer

Mann ſpielte eine bedeutende Rolle in Künſtlerkreiſen und
ſeine Gefellſchaften und Feſte trugen eine ſeltſame Phyſiognomie
Jn Retter s ſchöner Villa fanden ſich Prinzen und Grafen
Diplomaten und Offiziere berühmte Schriftſteller und Maler
ein aber keiner dieſer Herren brachte ſeine Frau oder
Schweſter mit Die ſchönen Damen der Geſellſchaft gehörten
nicht der vornehmen Welt ſondern der Scheinwelt an Zu
den Künſtlerinnen geſellte ſich dann zuweilen eine exotiſche
Gräfin oder Fürſtin deren Stammbaum ſo wenig die Prüfung
eines Heraldikers als ihr Leben die eines Moraliſten vertrug
Frau Retter ſchien wohl geeignet die geſellſchaftlichen Gegen
ſätze etwas zu vermittein denn ſie beſaß die ſtolze Haltung
und die liebenswürdigen Umgangsformen einer großen Dame
Leider ſtand ihr Grand air nicht ganz im Einklang mit ihrer
abenteuerlichen Vergangenheit Man ziſchelte ſich ins Ohr
daß die einzige Tochter der Frau Retter einer e
entſtamme und daß der Vater des Fräulein Minka Retter
ein livländiſcher Grobſchmied ſei Dieſe Tochter aber war
der Stolz Retter s Nur einen Prinzen hielt er für würdig
Minka s Gatte zu werden Schade nur daß die Prinzen
Retter nicht für würdig hielten ihr Schwi ter zu werdenDer Mann ſah aus wie ein Sti und ſprach im
Tone eines MarktſchreiersDas große Koſtimfeſt in der Villa Retter wurde in

wart eines ruſſiſchen Millionärs gegeben den der Hause
ſtets mit achtungsvoller Zärtlichkeit behandelte Böſe Zmga

Koſtenbehaupteten der Gaſtfreund beſtreite die
Retter ſchen Feſte dafür empfehle jener junge De vienovizen der Protektion ſeines gen Gönners
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z Der iriſche Abgeordnete Dillon und die übrigen
wegen Theilnahme an einer ungeſetzlichen Verſchwörung An
geklagten ſind wie aus Dublin unterm 11 d gemeldet wird
uſ Kaution von je 50 Pfd Sterl vor die Aſſiſen ver
wieſen
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Kleinere telegravhiſche h äänet 6
Petersburg 11 Jan Der deutſche Botſchafter Gemere v Schweinis g hierher zurückgekehrt

London 11 Jan Es beſtätigt ſich daß Goſchen als
Kandidat der Konfervativen in dem Börſenbezirk von Liver
pooi auftreten wird der liberale Kandidat iſt Neville
geaw

Deutſches Reich
11 Jan Se Maj der Kaiſer verblieb währendder De ba kſtinden in ſeinem Arbeitezimmer Später

fand bei den Majeſtäten eine kleinere Theegeſellſchaft ſtatt Heute
vormittag nahm der Kaiſer die üblichen Vorträge entgegen und
empfing darauf zur Entgegennahme perſönlicher Meldung den
zum Commandeur der Kavallerie Diviſion des 15 Armeecorps
ernannten Generallieutenant v Gottberg ſowie mehrere andere
höhere Offiziere Mittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit
dem Chef des Militär Kabinets Am Mittwoch wird der Kaiſer
der Taufe des erſtgeborenen Kindes des Prinzen Guſtav Biron
v Curland beiwohnen und bei dem Kinde Pathenſtelle über
nehmen Der Kronprinz empfing geſtern den ruſſiſchen
General und ehemaligen ruſſiſchen Botſchafter am großbritanni
ſchen Hofe Grafen Peter Schuwalow welcher augenblicklich
zum Beſuch bei ſeinem Bruder dem hieſigen ruſſiſchen Botſchafter
weilt Am Abend beſuchte der Kronprinz mit ſeinen beiden
älteſten Töchtern die Vorſtellung im Cirkus Krembſer

Berlin 11 Jan Die zweite Berathung des
Militärgeſetzes im Reichstage begann heute mittag vor
überfüllten Tribünen Nach dem Berichterſtatter v Pngea
nahm Abg Feldmarſchall Moltke das Wort Die Rüſtungen
der Staaten beunruhigten aber es ſei nicht glaubhaft
ein Staatsmann freiwillig den Zunder in das Pulverfaß werfen
werde Dagegen liege die Gefahr darin daß Volksleiden
ſchaften Ehrgeiz u ſ w ſtärker werden könnten als die Re
gierungen Deutſchland könne die Rolle des Friedensvermittlers
nur durchführen wenn es ſtark ſei könne es doch wider Willen
in einen Krieg verwickelt werden Alle Parteien ſeien ja bereit
das Nothwendige auf drei Jahre zu geben aber die Armee
die erſte aller nationalen Jnſtitutionen ertrage kein Pro
viſorium Demnächſt begründete Frhr v Stauffenberg
die Anträge der Deutſchfreiſinnigen zu S 1 die Bewilligung
aller Formationen aber unter Verlängerung der Rekruten
vakanz Die Forderung des Septennats ſei nicht haltbar
die Regierung habe beide male die Erhöhung der Praäſenzziffer
vor Ablauf der ſieben Jahre beantragt Während der Rede
Stauffenberg s kurz nach 1 Uhr war der Reichskanzler den
die vor dem Reichstagshauſe angeſammelte Menge mit lautem

begrüßt hatte in den Saal getreten und hatte nach
Begrüßung des Präſidenten ſeinen Sitz eingenommen Nach
Stauffenberg erhob ſich Fürſt Bismarck zu einer Rede
welche volle Stunden bis 3 Uhr dauerte Der Reichs
kanzler ſprach im ganzen ruhiger und weniger aggreſſiv als
es ſonſt ſeine Gewohnheit iſt ohne daß es deshalb an ſar
kaſtiſchen Ausfällen gegen die Oppoſition fehlte Die Landluft
ſcheint auch ſeine Stimme gekräftigt zu haben er ſprach deut
licher und vernehmlicher als ſonſt obgleich man ſehr bald an
dem huſtenartigen Räuspern hörte daß das Sprechen ihn er
müdete Nach dem Reichskanzler erklärte Hobrecht die
Bereitſchaft der Nationalliberalen die Vorlage in einer der
Regierung genehmen Geſtalt anzunehmen Nach einer kurzen
Zwiſchenrede des Reichskanzlers der ankündigte nach Auf
löſung des Reichstags werde die Regierung alle Mittel er
greifen müſſen um das Militärgeſetz ohne den Reichstag
alſo gegen das Geſetz von 1880 durchzuführen weiſt
Windthorſt die Unterſtellung zurück als ob die
Welfen die Wiederherſtellung Hannovers von einer aus
wärtigen Macht erwarteten Die Heftigkeit der Sprache
deren Fürſt Bismarck ſich zur Vertheidigung des Sep
tennats bediene beweiſe daß ihm Gründe fehlten Nach
der Darſtellung des Reichskanzlers habe ſich in Frankreich
garnichts geändert alle Regierungen wären bereit geweſen

Theater hatte ſtets einen Gewinn von dieſer Empfehlung
denn die Empfohlene entſchwand bald an der Seite des Mäcens
dem deutſchen Sprachgebiet

Linda betheiligte ſich an den Retter ſchen Koſtümfeſt nurwiderwillig denn ſo wußte daß der eitle Hausherr ſeine

Tochter weit in den Vordergrund rücke und es verdroß ſie
daß ihre Eltern keine Einladung erhielten Das Feſt begann
mit einer Polonaiſe nach welcher ſich alle Theilnehmer vor
einer improviſirten Bühne aufſtellten Die letztere hatte man
im Wintergarten unter Palmen Orangebäumen und Lorbeer
büſchen aufgeſchlagen Als ſich der Vorhang unter den
Klängen des Feſtmarſches hob erblickte die Ballgeſellſchaft ein
herrliches Tableau den Raub der Proſerping auf der
nyſiſchen Flur

Der Wintergaxten hatte ſich in ein blumiges Thal ver
wandelt das im Hintergrund von pittoresken Felſen ab
Segen wurde Proſerpina s Stirne war mit Roſen ihre

chultern und der Saum des Gewandes mit Krokos Lilien
und Hhyacinthen geſchmückt Eben hatte ſie die Todtenblume
ebrochen da hob der Gott der Unterwelt die Jungfrau aufſtarten Armen empor um ſie ſeinem im Felſenthor haltenden

Drachenwagen zuzutragen Aus dem Felsſchacht aber leuchtete
der Feuerſchein des Hades roth hervor und übergoß die zarte
Geſtalt Proſerpina s und das dämoniſche Haupt Pluto s die
ahnungsloſen Nymphen und Okeaniden die Palmenwedel und
blühenden Azaleenbüſche die plätſchernden Waſſer eines Spring

quells und die Grotte mit Purpur Die Klänge der Muſikaber umſpielten traumhaft die ſchönen Midchengeſtalten deren

Schultern und Arme aus den duſtigen Frühlingsblumen roſig
hervorleuchteten Mit den Rhythmen und Melodien der
Muſik ſtanden die Fluthen purpurnen Lichts die blühenden
Frauengeſtalten die edel profilirten Geſichter völlig im Ein
kang Proſerpina befand ſich ſelbſtverſtändlich im Mittelpunkt
der figurenreichen Gruppe und da ſie vom Gott der Unter
welt emporgehalten wurde zog ſie alle Blicke zunächſt auf ſichSie hielt mit der weißen d die verhängnißvolle Narciſſe

empor ihr Mund war geöffnet als wolle ſie den Schrei aus
oßen der die Mutter in den Tiefen des Meeres ſchreckte
r Oberkörper war zurückgeworfen und in goldenen Wellen

floß das Haar über die zarten Schultern
Ah charmant köſtlich raviſſant Alle dieſe Ausrufe

ſchwirrten durch die Menge
Nur der Cerberus fehlt, flüſterte Graf Paul von Sievers

ſeiner Nachbarin einer luſtigen Soubrette zu Die Rolle
müßte Papa Retter übernehmen

militäriſche Autoritäten hielten das Septennat für entbehrlich
Müſſe der Reichstag aus Ja ſagern beſtehen ſo ſei der ganzeApparat überflüſg Der Ferne an die Wähler ſehe er
wohlgemuth entgegen v einer kurzen Entgegnung des
Reichskanzlers der Herrn Windthorſt an die welfiſche Legion
des Königs Georg erinnerte und aus der Statiſtik der
Sparkaſſen nachwies daß die Steuerkraft der Nation un
geſchwächt ſei wurde die Berathung bis morgen mittag
vertagt

K Berlin 11 Jan Die Ausſchüſſe des Bundes
raths für das Landheer und die Feſtungen und für
Eiſenbahnen Poſt und Telegraphen haben jetzt zu dem bereits
im Jahre 1885 dem Bundesrath vorgelegten Entwurf einer
Verordnung über die MilitärTransportOrdnung für Eiſen
bahnen im Kriege und gleichzeitig zu dem vor kurzem beim
Bundesrath eingegangenen Entwurf eines Militärtarifs für
Eiſenbahnen ihre Abänderungs Vorſchläge aufgeſtellt und dem
Bundesrath unterbreitet Jn dem letztgenannten Entwurf
war wie ſeiner Zeit mitgetheilt worden der Termin von
welchem ab der Tarif in Kraft treten ſolle offen gelaſſen die
Ausſchüſſe ſchlagen hierfür vor für den Mobil
machungsfall ſofort für den Friedenszuſtand vom
1 Okt 1887 ab Außerdem werden zu dem Tarifentwurfe
nur zwei unerhebliche Abänderungen vorgeſchlagen Dagegen
beträgt die Zahl der zu dem älteren Entwurf über den
Militär Transport beantragten Abänderungen 78 von denen
jedoch die meiſten nur redaktioneller Natur ſind Von be
deutenderen Abänderungen ſeien folgende genannt Jn S 38
des Entwurfs heißt es daß an den Verpflegüngs Marke
tenderei und Tränkſtationen im Kriege die Kriegsverpflegungs
anſtalten Marketendereien einfachen Tränkſtationen c na
militäriſcher Vorſchrift eingerichtet werden Die Ausführung
der Einrichtung erfolgt in der Regel ſeitens der Militär

yß verwaltung auf ihre Koſten Die letztere Beſtimmung ſoll
nach dem Antrage der Ausſchüſſe lauten Die Ausführung
der Einrichtung erfolgt in der Regel ſeitens der Militär
verwaltung und jedenfalls auf deren Koſten Die bisherige
Faſſung wird wohl daſſelbe meinen könnte aber mißverſtanden
werden Eine ganz veränderte und erweiterte Faſſung hat der
3 Abſchnitt der 4 Anlage über Wagenraum und Tragkraft
erhalten Derſelbe ſoll lauten An Raum für Offiziere
und Mannſchaften iſt mindeſtens zu gewähren und höchſtens
zu fordern für je 3 Offiziere oder Perſonen in gleichem Range
ſowie für 3 ſitzende Kranke oder für 4 feldmarſchmäßig
ausgerüſtete Mannſchaften oder für 5 Mann ohne Feld
ausrüſtung a in einem Wagen nach dem Körperſyſtem je eine
ganze Querbank von mindeſtens 2 m Länge b in Wagen
nach dem Durchgangsſyſtem je eine durch den Durchgang ge
trennte Querbank ſofern dieſelbe im öffentlichen Verkehr für
5 Sitzplätze beſtimmt iſt Bei Wagen nach dem Durchgangs
ſyſtem deren durch einen Durchgang getrennte Querbank für
weniger als 5 Sitzplätze beſtimmt iſt bei Wagen mit in der
Längsrichtung angebrachten Sitzbänken ſowie bei ausgerüſteten
Perſonenwagen 4 Klaſſe und Güterwagen iſt für jeden
Offizier eine Sitzbanklänge von mindeſtens 70 m für jeden
Mann mit Feldausrüſtung eine ſolche von mindeſtens 55 m
und für jeden Mann ohne Feldausrüſtung eine ſolche von
mindeſtens 44 m zu rechnen Bei ausgerüſteten Perſonen
wagen 4 Klaſſe und Güterwagen iſt pro Mann außerdem
eine Bodenfläche von mindeſtens 35 qm möglichſt 45 qm
zu gewähren Für einen liegend zu befördernden Kranken
iſt eine Fläche von 58 m Breite und 51 m Länge zu
rechnen Jn einem Krankenwagen ſind liegend unterzubringen
nach Einrichtung der Lazarethzüge 10 Mann nach hamburger
Syſtem oder auf Strohſäcken 8 Mann nach Grund ſchem
Syſtem 6 Mann Bezüglich der Bremswagen wollte der
Entwurf Militärzüge wie Güterzüge behandelt wiſſen Die
Ausſchütze ſetzen hinzu ſofern ihre Geſchwindigkeit 45 km
in der Stunde nicht überſteigt Daß die Beſtimmungen
der Transport Ordnung und des Tarifs für ſämmtliche
deutſche Eiſenbahnen alſo auch für die baieriſchen Geltung
haben werden bedarf wohl nicht beſonderer Erwähnung

Die Nordd Allg Ztg empfängt Briefe aus Teheran
s welche melden daß bei dem feierlichen Empfang des

deutſchen Geſandten am 12 Dez durch den Schah
behufs Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens erſterer
eine Anſprache gehalten habe worin er im Auftrage des
Kaiſers Verſicherungen der beſtändigen und aufrichtigen
Freundſchaft überbrachte er ſagte ferner er werde alle An
ſtrengungen auf das Gelingen ſeiner Sendung richten um die
freundſchaftlichen Beziehungen Deutſchlands zu Perſien zu erhalten
und zu befeſtigen Der Schah dankte darauf für die namens
des Kaiſers durch den Geſandten ausgeſprochenen Gefühle der
Freundſchaft er hoffe der Geſandte werde dazu beitragen
zwiſchen den beiden Reichen die glücklicherweiſe herrſchenden
freundlichen Beziehungen zu befſeſtigen und weiter aus
zubilden Darauf erkundigte ſich der Schah eingehend über
das Befinden des Kaiſers und ſeiner Familie und ſprach auch
mit den übrigen Mitgliedern der Geſandtſchaft Nach dem

ken erhielt der Geſandte den Sonnen und Löwenorden
Klaſſe

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath hat eine Petision
zu dem Geſetzentwurf betr den Verkehr mit Kunſtbutter an
den Reichstag gerichtet welche denſelben erſucht den Entwurf
dahin zu ändern daß 1 in 88 1 und 2 ſtatt der Bezeichnung

Kunſtbutter eine ſolche Bezeichnung gewählt werde welche dasWort Butter nicht enthält 2 In S 2 neben der Bezeichnung
der Verkaufsgefäße mit der für den Artikel Kunſtbutter ge

wählten offiziellen Bezeichnung auch die Anwendung von Gefäßen
mit beſtimmter von der bei der Milchbutter Verpackung gebräuch
lichen abweichender Form vorgeſchrieben werde 3 Das Geſetz
eine Erweiterung dahin erfahre daß a eine Kontrole über die
Fabrikation der Kunſtbutter im Jnlande hinſichtlich der Ver
wendung von in ſanitärer Beziehung bedenklichen Rohmaterialien
geſchaffen und auch die Einfuhr von zur Fabrikation von Kunſt
butter dienenden Rohmaterialien einer ſtrengen Kontrole unter
ſtellt werde b die Fabrikation von Miſchbutter verboten werde
und c engere Strafbeſtimmungen insbeſondere im Wieder
holungsfalle des Betruges getroffen werden

Nach einer dem Dzienn Pozn ſeitens des Poſener Ober
Poſtdirektors zugegangenen Berichtigung werden gewöhnliche
Briefe Poſtkarten 2c mit polniſcher Adreſſe anſtandslos
befördert wenn der Name des Beſtimmungsortes ſich von dem
den Poſtbeamten allgemein bekannten ſich nicht unterſcheidet
Dagegen muß bei Poſtpacketen Werth und rekommandirten
Sendungen die Adreſſe durchans in deutſcher Sprache ge
ſchrieben ſein
r a n wenn

Halle den 12 Januar
Beim Königlichen Oberbergamte hier ſind im 4 Viertel

folgende Perſonalveränderungen eingetretenahre 1886Fortſ folgt Bern Hberbergamte wurde dem Kanzleinſpektor Brinner der

loszuſchlagen wenn ſie Ausſicht auf Erfolg W Auch Charakter als Kanzleirath und dem Kanzliſten Brunhöber der
Titel als Kanzeiſekretär verliehen Dem Berawerksdirektor Triebel
in Wettin wurde der Charakter als Bergrath beigelegt Die
Bergreferendarien Netto und Dietzel wurden zu Bergaſſeſſoren
ernannt und der im Jahre 1884 behufs Uebertritts in Privatdienſte
aus dem Staatsdienſt ausgeſchiedene Bergaſſeſſor Lohmann auf
ſeinen Antrag in den Staatsdienſt wieder aufgenommen

Verſammlung des Land wirthſchaftlichen Central
Vereins der Provinz Sachſen am 11 Januar

Zu Eingang der Verhandlungen verabſchiedete ſich der nach
15 jähriger Wirkſamkeit von dem Amte des Generalſekretärs
zurücktretende Herr Oekonomierath Delius und wurde als neuer
Sekretär Hr v Mendel aus Oldenburg welchem eine reiche
Erfahrung zur Seite ſtehen ſoll vorgeſtellt Als Ort der
nächſten Hauptverſammlung die im Frühjahr ſtattfindet
und mit der auch eine Thierſchau verbunden iſt wurde Torgau
beſtimmt Der bisherige Vereinsvorſtand wurde wiedergewäbhlt
Längere Zeit nahm die Wahl der Abgeordneten zum Landes
ökonomiekollegium und zum Landwirthſchaftsrath in Anſpruch
da theilweiſe eine Zettelwahl beliebt wurde Gewählt wurden
die bisherigen Vertreter die Herren Knauer Gröbers mit 89
egen 46 Stimmen Nobbe Niedertopfſtedt v Nathuſius
undisburg und Schäper Roßla Dem Rechnungsführer wurde

aufgrund der Mittheilung des mit der er betrauten
Vereins Entlaſtung ertheilt Verein Steigra übernimmt die
Prüfung der nächſten Rechnung Bezüglich der Vereinsbeiträge
bleibt es beim alten Namens der Deputation für die
Pferde und Rindviehzucht erſtattete Hr v Nathuſius
Neuhaldensleben Bericht woraus hervorging daß die Ap
tation nach J ihren Aufgaben nachzukommen bemüht
iſt Auf den Wunſch daß die kleinen Grundbeſitzer mehr r
Viehzucht angeregt daß die Thierſchauen durch eine andere Art
der Prämiirung für ſie ſegensreicher gemacht werden möchten

ch wurde erwidert daß es dazu einer Aenderung der vom Miniſterium
gegebenen Vorſchriften bedürfe und daß man lieber durch Ver
einigung des kleinen Grundbeſitzes eine wirkſame Theilnahme
deſſelben an den Thierſchauen erreichen ſolle Für den Garantie
fonds der von der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft für
dieſes Jahr geplanten Ausſtellung zu Frankfurt a M
wurden 2000 M bewilligt

Hr Prof Märcker berichtete über die Thätigkeit der
agrikultur chemiſchen Verſuchsſtation im 34 re 1886
Aus dem Bereiche der Analyſen hob er zunächſt die Thatſache
hervor daß noch immer Jahr für Jahr die eingeſandten Klee
ſamenproben über 20 Proz Kleeſeide enthalten Was habe die
Regierungsverordnung bisher Serigg fragte er Kleeſeidehaltiger
Samen ſollte bei Strafe nicht mehr in den Handel gebracht
werden denn jeder Händler könne dieſe Beimiſchung herausfinden
Dann kam er auf die vom magdeburger Verein angeregten
Anbauverſuche mit Gerſte zu ſprechen Seine frühere An
ſchauung daß der Landwirth durch eine ſorgfältige Auswahl des
Saatgutes c den Ausfall der Qualität in der Hand habe müſſe
er dahin abändern daß auch die Witterung hierbei ſehr mitſpreche
Die letztjährige Gerſtenernte unſerer Gegend habe an Güte die
Gerſte des Auslandes Dänemark Mähren entſchieden übertroffen
Jedenfalls bleibe aber auch die vorſichtige Behandlung des Saat
gutes von Wichtigkeit und würden die Herren auf dem Wege
verbleiben ſo würde man die frühere Stellung wieder erreichen
Dann wurden die Düngungsverſuche mit Chiliſalpeter und
ſchwefelſaurem Ammoniak berührt Das Ammoniak hat ſich
danach als ein ſehr gutes Düngemittel gezeigt jedoch müſſen ſtatt
4 Pfd Stickſtoff in Chiliſalpeter 5 Pfd in Ammoniak gegeben
werden Würde der Preis des letzteren ſich r en ſo
würde die Landwirthſchaft in demſelben ein gutes Düngemittel
beſitzen Dann kam die Rede auf die Verſuche bezüglich der
Zuckerrübenvarietäten und hielt ſich der Berichterſtatter für
verpflichtet ſehr lebhaft den Schlüſſen die Sombart aus ſeinen
Veröffentlichungen über dieſe Verſuche gezogen hat und die ihren
Weg durch die ganze Preſſe gefunden haben zu widerſprechen
Früher ſei zu dieſen Verſuchen nur das erleſenſte Saatgut ver
wendet worden ſpäter ſei man von dieſem Grundſatze zurück
gekommen und nun laſſe die Verſuchsſtation durch einen Beauf
tragten Samenproben von einer größeren Fläche entnehmen die
praktiſchen Landwirthen zum Anbau übergeben werden Um zu
richtigen Folgerungen zu gelangen ſei ſelbſtredend die Unter
ſuchung unter möglichſt gleichen Verhältniſſen auszuführen wes
halb Fehlſtellen der Verluſt durch Nematoden u ſ w in Rechnung
zu ziehen ſeien Lediglich um einen Vergleich deſſen was unter
gleichen Verhältniſſen als Beſtes geleiſtet werden könne handle
es ſich Hr Sombart ſei ganz im Unrecht wenn er aus den Er

ren dieſer Beobachtungen über die Erträge der verſchiedenen
Rübenvarietäten ſchließe daß die Zuckerinduſtrie aus 6,3 Etr
Rüben 1 Ctr Zucker erzeuge Für Verſuche mit der nun Mode
gewordenen Thomasſchlacke haben ſich 68 Theilnehmer ge
funden Es hat ſich dabei auch für die beſſeren Bodenarten eine
ſehr anſehnliche Wirkſamkeit herausgeſtellt Durch die Thomas
ſchlacke gelang es das Superphosphat bis zu 56 Proz ſeiner
Wirkung zu erſetzen Danach wäre ſie etwas mehr als ein halb
mal ſo gut als das Superphosphat und es wäre nur der Zuſatz
von 44 Proz Phosphorſäure in Form des letzteren nöthig Eine
weitere Steigerung durch größere Gaben der billigen Thomas
ſchlacke hat nach den bisherigen Verſuchen den Gehalt an Phos
phorſäure nicht vermehrt Redner iſt überraſcht davon bei zwei
Dritteln der Wirthſchaften eine Reaktionsfähigkeit gegen die
Phosphorſäure gefunden zu haben wie er ſie nicht für möglich
gehalten hätte Das ſchwierigſte Kapitel in der Thätigkeit der
Station zumal es noch ganz unbearbeitet war blieben die vom
Merſeburger Verein angeregten Uuterſuchungen über die
Backfähigkeit des engliſchen Weizens Jm Laboratorium
ſei die Aufgabe nicht zu löſen die Station habe ſich eine Mühle
und einen Backofen bauen müſſen ein Diener habe ſogar das
Backen gelernt Seit Dezember ſei der Backofen im Gange
Sierke in Harburg habe verſprochen aus dem engliſchen Weizen
ein beſſeres Gebäck als aus gutem Weizen herzuſtellen vorläufig
ſei aber die hieſige Semmel noch die beſſere Die Phosphor
dünguge ſei nicht ohne Einfluß auf die Backfähigkeit des Weizens
ſie habe dieſelbe bis auf 20 Proz mehr geſteigert Für den
Klebergehalt zeige ſich der Umſtand von Bedeutung wie weit die
Reife vorgeſchritten ſei ſowohl bei Ribbeckweizen als bei Som
merweizen ſei feſtgeſtellt daß der Klebergehalt mit der Zunahme
der Reife ſich verringere Dieſe Unterſuchungen werden noch
fortgeſetzt Weitere Beobachtungen haben ſich auf die

nsrückände und Einzelheiten aus der Spiritusinduſtrie
ezogen
Den bedeutungsvollſten Vortrag des Tages hielt Hr Geheim

rath Kühn über den Abſchluß der Organiſatzjon des Land
wirthſchaftsſtudiums an der Univerſität Halle Wer es
weiß wie innig Kühn mit dem landwirthſchaftlichen Jnſtitut ver
wachſen iſt in welchem Maße daſſelbe ſein Kind ſeine Schöpfung
iſt wie er mit allen Faſern ſeines Seins in dem Inſtitut anf
gegangen iſt und für daſſelbe weiter wirkt der begreift die Wärme
und die Lebendigkeit mit der er auf eine 25 jährige geſegnete Ar
beit für die Anſtalt zurückſchaute der erfaßt die Begeiſterung die
ſich auch ſeinen Zuhörern mittheilte Er erzählte W wie
in den 40 er Jahren die erſten Anfänge der Erkenntniß daß
unſere Provinz eines wiſſenſchaftlichen Mittelpunktes für den
Landbau bedürfe aufgetaucht ſind daß aber der Plan einen
ſolchen in der Domäne Kalbe zu finden ſehr raſch wieder bei
ſeite gelegt worden iſt Um das Jahr 1860 wurde der Gedanke
von Hrn Hekonomierath Stadelmann und dem Hrn von
NathuſinsHundisburg wieder aufgenommen und zwar wie
Redner bemerkt glücklicherweiſe mit der Eiuſchränkung daß nur
eine Profeſſur der Land wirthſchaft an der Univerſität Halle er
richtet werden ſonte Würden diejenigen meinte er welche in
Berlin darüber zu beſchließen hatten vorausgeſehen haben welchen
Anſprüchen info gedeſſen ſpäter genügt werden mußte ſie d W

uch owohl nicht einmal eine Profeſſur gutgeheißen haben ne
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vies hatte die Erreichung der Profeſſur ihre Schwierigkeiten ein
er Aktenſtoß iſt darüber hin und bergeſchrieben und nur der

Ausdauer Stadelmanns hat die Landwirthſchaſt der Pro
vinz den ſchließlichen Erfolg zu danken Kühn der als Dozent
euserſe en war ſagte ſich von vorn herein daß er ſo wenig wie
der Chemiker ohne Laboratorium der Arzt ohne Klinik
ohne Anſchauungs und Lehrmittel ſein Amt führenMune Aber woher die Mittel dafür nehmen Dreimal
begab er ſich dieſerhalb zu dem ihm freundlich
eſinnten d Kurator von Beurmann und eben
o oft mußte er er tünſche vorhanden ſei Der Verſuch die wiſſenſchaftliche

Behandlung der Landwirthſchaft mit der Univerſität zu ver
knüpfen galt allgemein als ein hoffnungsloſer Kühn mußte ſich
entſchließen ſelbſt nach Berlin zu gehen Von den noch lebenden
Dezernenten im Kultusminiſterium erhielt er den Beſcheid wenn
er nicht ſeine Profeſſor ſelbſt nen wolle ſo möchte er ſeine
weitergehenden Pläne fallen laſſen Herr von Mühler der
Miniſter nahm ihn wohlwollend auf verſicherte aber auch kein
Geld für ſolche Dinge zu haben Da 9 aber Kühn mit
500 Thlrn zufriedengeſtellt fand ſo verſprach er ihm dies zu
bewilligen Hocherfreut über ſeinen Erfolg denn er hatte nun
wenigſtens die ethiſche Billigung ſeiner Vorgeſetzten für ſich
kehrte Kühn nach Halle zurück Jnzwiſchen hatte er da dem
einzigen zweckmäßigen Platz für das Jnſtitut Gefahr drohte
grderweitig verwerthet gegperderg V iſt dies derſelbe Platz auf
dem nun das Inſtitut ſteht das Grundſtück auf eigene Koſten
und Gefahr erwerben müſſen ſpäter wurde es noch um 3 Morgenvergrößert Die allmälige Ausdehnung des Jnſtituts iſt bekannt
ebenſo daß der Staat nachdem Kühn s Plan gelungen war das
Ganze zu den Erſtehungskoſten übernahm Als Verſuchsfeld
wurden nach und nach eine größere Zahl Aecker erworben über
120 Morgen ſollte es nicht gehen war die Abſicht des Gründers
Das letzte Glied der Anſtalt iſt der landwirthſchaftliche Thier
arten die erſte ſyſte matiſche Forſchungsſtätte derhierzucht überhaupt 1875 gab v NathuſiusHindisburg ſein

Gutachten über die Nothwendigkeit dieſes Raſſengartens ab aber
es ſind auch 10 Jahre darüber vergangen ehe dieſe Gedanken
ihre volle Verwirklichung erreicht haben Mit der Einrichtung
dieſes Thierparkes hing die Vermehrung des Feldes zuſammen
um nicht das Futter zu theuer kaufen zu müſſen und den Stall
dünger zweckmäßig zu verwerthen Einen Großviehbeſtand von
100 Häuptern vorausgeſetzt würde es alſo einer Feldfläche von
100 ba bedürfen Da bei Halle nicht immer Acker unter den

ewünſchten Bedingungen zu haben ſei ſo habe er ſchließlich ſelber
früher der Zuckerſiederei gehörige Aecker pachten müſſen aber auch
ierzu ſei nachträglich die Genehmigung ertheilt worden Durch

alles das ſtehe das land wirthſchaftliche Jnſtitut mit der Praxis
des Ackerbaus in engſter Berührung er ſelbſt habe dem zu
danken daß er ſich die Friſche für ſein Lehramt erhalten habe
Auf die Akademiegüter lege er keinen Werth da ſelbſt der
tüchtigſte Adminiſtrator gewiſſen Neuerungen nicht folgen könne
und dürfe Was ſie bieten wollen werde auf dem h
Inſtitut durch Ausflüge nach den ausgezeichneten Wirthſchaften
der Umgegend reichlich erſetzt Für bie Liebe und Güte die ihm
von dieſen Herren zutheil geworden ſpreche er hierbei ſeinen
herzlichen Dank aus Zuletzt gab er den Erſchienenen noch mehrere
Winke für den Beſuch der Anſtalt mit um deren möglichſte Ver
breitung er bittet Er empfiehlt ein 2jähriges Studium und als
Vorbildung wenn möglich die Erlangung des Reifezeugniſſes
Sollte letzteres nicht möglich ſein ſo genüge die Reife für Ober
ſekunda zu der ſich dann ein 2 oder noch beſſer Zjähriger
raktiſcher Dienſt geſellen ſollte ein Dienſt aber möglichſt als

irthſchaftsbeamter wiewohl er zugebe daß unter gewiſſen
Umſtänden auch ein Volontär ſich einarbeiten könne Je mehr
die jungen Herren geplagt werden deſto tüchtiger werden ſie ſich
erweiſen Der junge Mann ſolle nicht zu kürz er ſolle auch
ſyſtematiſch ſtudiren und ſich in den Grundwiſſenſchaften erſt
umſehen nicht Studirens halber ſoll er ſich in Halle aufhalten
ſondern wirklich ſtudiren und bedenken daß der Verbrauch des
überflüſſigen Geldes mehr Zeit und Kraft bedürfe als das
Studium ſelbſt Es beſtehen Prüfungen auf deren Grund
Diplome ertheilt werden Davon daß die jungen Leute der
Praxis entwöhnt würden könne nicht die Rede ſein da ihnen die
praktiſchen Beziehungen ſtets unmittelbar entgegentreten Nicht
entwöhnt ſondern enthuſiasmirt kehre der ſtudirende Landwirth
ins praktiſche Leben zurück Nicht zu vergeſſen ſei die Einführung
in die Staatswiſſenſchaften deren Wichtigkeit für die Landwirth
ſchaft gerade unter den jetzigen Verhältniſſen er nicht erſt aus
einander zu ſetzen nöthig habe

Verehrung und Dank gingen durch die Reihen der Hörer
nachdem Hr Geheimrath Kühn ſeine Ausführungen beendet hatte
Der Vorſchlag Hrn Oekonomierath Stadelmann durch Er
nennung zum Ehrenmitgliede des Vereins eine Schuld des
Dankes abzutragen konnte nicht erfüllt werden weil er ſchon
längere I dieſe Eigenſchaft beſitzt

eiterhin beſchloß die Verſammlung daß der Vorſtand eine
ähnliche Petition wie ſie der Schleſiſche Centralverein vergl
Nr 22 des ſchleſiſchen Vereinsorgans abgefaßt hat eine
Petition um Abſtellung der Stempelſteuer für Rüben
lieferungsverträge nach Berlin abſende Sodann wurde die
Antwort des Reichstagsbureaus auf die von dem Central
vereine eingereichte,Petition vom 8 Jan v J bezüglich der Abwehr
und Unterdrückung von Viehſeuchen verleſen Namens des
Vereins Seehauſen regte r Deichhauptmann Schmidt in Herz
felde eine Beſprechung über die Frage an wie dem über
mäßigen Branntweingenuß entgegenzuwirken ſei Jm

neigte man ſich der Anſicht zu daß neben der geſetzgeberiſchen
ekämpfung des Mißbrauches auch die private Einwirkung

auf die e ehen müſſe Das Verabfolgen von Schnapsbei e möglichen Gelegenheit wie es hier und da eingeriſſen iſt
wurde ſcharf getadelt Ein rühmliches Beiſpiel giebt ein Verein in
Worbis der dem Mißbrauch dadurch entgegenarbeitet daß die

tiete ſich verpflichten an ihre Arbeiter nur in beſtimmten
Fällen noch Schnaps zu verabreichen im übrigen aber denſelben

verweigern durch ein ſolches Verfahren werde der junge
achwuchs vor Verführung durch die älteren Leute geſchützt

Herr Knauer theilte mit daß er durch einen Kontrakt
mit ſeinen Arbeitern der die Trunkſucht als Vergehen
brandmarke einen bedeutenden Erfolg erzielt habe Hr General
ſekretär v Mendel erſuchte die einzelnen Vereine zu dem All

n deutſchen Vereine gegen den Mißbrauch geiſtiger
eträrke in Beziehung zu treten

Meteorologiſche Station
m S5
Harometer Miſſimeter 760,2 761 2
hermometer Celſius 3,4 4,4Relative Feuchtigkeit 91 95Wi d I7 I7 I J I O1 S 16 u früh Thaupunkt n d K H 3,6

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte be Polag
11 Jan 8 U morgens Weſtl von Britannien war ein tieſes Minimum

unter 740 mw erſchienen Die Luftbewegung über den Britiſchen Jnſein
war lebhaft z Th ſtürmiſch geworden Jn Mittelenropa hielt das ruhige

doſtwetter ohne erhebliche Niederſchläge noch an das ſüdi Standinadien war
otfrel Haparanda 775 8 Südoſt leicht dedect Moslau 778 12 Oſt ſtill

et Hamburg 767 2 Südoſt leicht Nebel Wien 765 2 ſtill wolkenlos

7 r h ver e d e Weat Ken ſo Rord ra
t ſchwa Rom ord ſchwaGVewitter Konſtant 761 7 Norvoſt ſtark bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
m Hamburg 12 Jan Die Depreſſion im Nordweſten von

Schottland hat ſich bedeutend vertieſt von 760 guf 795 mm in
Stunden und gleichzeitig an Siärke der Gradienten zu

genommen Es iſt daher der Eintritt ſüdweſtlicher auffriſchender
Luſtſtrönnng mit Erwärmung und Neigung zu Niederſchlägen
zu erwarten

ahren daß keine Ausſicht auf Erfüllung ſeiner I

lin e Der vom Hochwaſſer angeſchwollene Tiber riß am 10 d
Rom die Margaritabrücke ein Es iſt kein Menſchenleben zu

bekla gen

UniverſitätsNachrichten
Halle 12 Jan Wir haben vor kurzem einer Eingabe

edacht die von bonner Studenten der evangeliſchen
heologie ausgehend in dieſen Tagen an ſämmtlichen deutſchen

Hochſchulen verbreitet werden ſollte Dieſelbe bittet um Ab
lehnung des vom Centrum geſtellten Antrages die Theo
ogen vom Militärdieunſt z befreien Jm Laufe eines

einzigen Tages ſind unter den hieſigen Studenten der Theologie
300 Unterſchriften geſammelt worden welche baldigſt an ven
Reichstag gelangen werden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Petersburg 11 Jan Die Akademie der Wiſſenſchaften wählte zu korreſpondirenden Mitgliedern die Pro

feſſoren Uſener und Buecheler in Bonn Neumann Spallart
in Wien Karo in Breslau Lindſtroem in Stockholm
de Hue in Leyden und den Direktor des ſtatiſtiſchen Bureaus in
Rom Luigi Bodio

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 11 Jan Der Mühlenbeſitzer Engelmann in Kindelbrück welcher am 19 März 1885 in öffentlicher Stadtverord

rn dem Stadtverordneten Vorſteher und Schieds
mann Rödel daſelbſt falſche Protokollführung und ſpäter Buch
fälſchung Betrug und Unterſchlagung ger hatte war in
der Sitzung des Schöffengerichts zu Weißenſee von der An
klage der öffentlichen Beleidigung e gemacht zu haben
koſtenlos freigeſprochen worden as Schöffengericht hatte die
Ueberzeugung gewonnen daß der Angeklagte zur Wahrnehmun
berechtigter Jntereſſen die Aeußerung gebrauchte und ferner paß

in drei Fällen nachgewieſen ſei daß der Stadtverordneten Vor
ſteher Rödel wirklich kaſſirte Beträge noch einmal erhoben und
darüber quittirt habe Gegen dieſes Urtheil legte Rödel als
Nebenkläger Berufung ein Jn heutiger hieſiger Strafkam
merſitzung theilte der Gerichtshof die erſtrichterliche Anſicht
verwarf die Berufung des Nebenklägers und verpflichtete dieſen
zur Tragung der Koſten der zweiten Jnſtanz

Karlsruhe II annan Das Oberlandesgericht hat in der
Eheſcheidung des Bankiers Koeſter deſſen Ehefrau beide Kinder
zugeſprochen Erinnerlich iſt das Duell des Bankiers Koeſter und
des Lieutenants Scheele worin letzterer fiel

Bonn 8 Januar Ueber ein Säbel Duell verhandelte
heute die Strafkammer Der Student der Medizin Otto Effertz
aus Düſſeldorf machte im Mai v J zu Koblenz eine Uebung
als Artilleriſt mit und wurde hierbei eines Tages von dem Lieut
v Nauendorf frecher Lümmel betitelt weil er die Abſätze nicht
zuſammengehalten hatte Deshalb und wegen einer ſchlappenKehrtwendung meldete der Lieutenant den Effert der zu drei
Tagen Mittelarreſt verurtheilt wurde Effertz beſchwerte a über
die ihm widerfahrene Behandlung und die Folge war daß ihm
wegen unbegründeter Beſchwerdeführung noch weitere fünf Tage
Arreſt zutheil wurden Da inzwiſchen ſeine Uebungszeit abge
laufen ſchickte er ſeinen Freund Graf Keglevic aus Ungarn der
in Bonn ſtudirte als Kartellträger zu dem Frhrn v Nauendorf
um dieſen auf Säbel zu fordern Das Säbelduell fand nach
längerem Verhandeln im Juni zu Bonn ſtatt der Lieutenant
wurde gleich im erſten Gange durch zwei Hiebe auf den Kopf
abgeführt bezw kampfunfähig gemacht Von dem urſprünglich
außerdem noch feſtgeſetzten Piſtolenduell wurde Abſtand genommen
Effertz erhielt wegen Zweikampfes das Strafminimum drei Mo
nate ſein Kartellträger einen Tag Feſtungshaft Ueber Lieut
v N wird das Militärgericht noch aburtheilen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
O Merfeburg 11 Jan Geſtern abend fand beim An

ſtreichen einer Gartenlanbe in einem hieſigen Fabrikgrundſtück
ein Malergehilfe durch Kohlenoxydgas ſeinen Tod Der
Mann hatte bei einem offenen Koksfeuer gearbeitet während
Thüre und Fenſter geſchloſſen waren Als der betreffende
Meiſter über das Ausbleiben des Gehilfen beſorgt dieſen
aufſuchen wollte fand er ihn in einer Ecke des be
treffenden Raumes bei dem ausglimmenden Feuer todt vor
Der große Bau der betr Fabrik gefährlicher Waſſerbau ein
geſchloſſen iſt fertig geſtellt worden ohne daß den betheiligten
Arbeitern ein Unfall zugeſtoßen wäre und dieſe kleine unſcheinbare
Arbeit forderte nun noch ein Menſchenleben

Jeſſen 11 Jan Zu der erledigten hieſigen erſten Knaben
lehrer Rektor Stelle waren von ſieben auswärtigen Bewer
bern drei zur engeren Wahl beſtimmt nämlich Lehrer Schmidt
Gödewitz bei Gerbſtädt Petzold Gimritz bei Halle und Cand
theol Wunderlich z Z in Berlin welche geſtern und heute in
der erſten Knabenklaſſe Probelektionen hielten denen der Lokal
ſchulinſpektor Magiſtrat und je drei Mitglieder von den Stadt
verordneten und vom Schulvorſtande beiwohnten Die Wahl
ſelbſt trifft das Direktorium des königl Prediger Seminars zu
Wittenberg

Das Herrig ſche Lutherfeſtſpiel ſoll dieſen oder den
nächſtjährigen Sommer unter Leitung und Mitwirkung des Hrn

S Heßler auch in Magdeburg aufgeführt
werden

Dem r von Weimar paſſirte am Sonntag
in Eiſenach der Unfall mit ſeinem Adjutanten Graf Bylandt
aus dem Schlitten geworfen zu werden indem das Gefährt um
ſchlug als es einem andern Schlitten ausweichen wollte

S n Leipzig iſt am 4 d der erſte Mädchenhort oder
das erſte Mädchenheim wie eine zweite Bezeichnung freund
licher lautet eröffnet worden Das Unternehmen geht von einem
Verein von Damen aus und iſt als Pflegekind der Gemeinnützigen
Geſellſchaft zu betrachten Zunächſt ſind 25 Mädchen aufgenom
men die beaufſichtigt beſchäftigt auch in der Zwiſchenzeit mit
Milch c erquickt werden de den anderen Stadttheilen ſollen
ſich gleiche Anſtalten anſchließen

T Einer von zuverläſſiger Seite ausgehenden Mittheilung aus
Hüpſtedt Kr Worbis entnehmen wir daß der kürzlich von
dort gemeldete Alterthumsfund ſich nicht beſtätigt

Profeſſor Ebſtein in Göttingen iſt von Konſtantinopel
aus zu einer Konſultation über die Krankheit des Sultans be
rufen worden Derſelbe hat aber bis jetzt noch um keinen Urlaub
nachgeſucht Außer freier Reiſe c ſind dem Gelehrten 10,000 M
Honorar geboten

Vermiſchtes
Ein großer Felsſturz fand am 9 d abends zwiſchen

dem Jſerlohner Oſt und Weſtbahnhofe in dem Augenblicke ſtatt
als der fällige a herankam Mit einem furchtbaren
Krach praſſelten die herabſtürzenden Felsmaſſen auf das Bahn
geleiſe und die Lokomotive die letztere vollſtändig verſchüttend
und zertrümmernd Der Zug ſtand ſofort ſtill was in Ver
bindung mit der furchtbaren Erſchütternng die Paſſagiere mit
paniſchem Schrecken erfüllte Es iſt ein wahres Wunder daß

Nur einige Paſſagiere haben
Die Strecke iſt auf mehrere Tageichte Quetſchungen erhalten

in den Flammen ihren Tod gefunden haben Das abgebrannteGebäude war der peehuigſt vier Alcazars i Toledo
ſchmücken er erhob ſich auf einem der ſieben Hügel und beherrſchte
mit ſeinen mächtigen Maſſen die Stadt Zweimal bereits wurde
das Gebäude von Feuersbrünſten beeeercht zuerſt 1710 bei
der Beſetzung Toledos durch portugieſiſche Truppen und dann
u Anfang unſeres Jahrhunderts wahrſcheinlich unter der

r a Urſprünglich als einfaches mauriſches S
erbaut wurde der Alcazar unter Karl V vollendet Die Schau
ſeiten waren von Alfonſo Covarrubia und u Herrera
größten Baumeiſter Spaniens ausgeführt Namenklich die von
Juan Herrera erbaute Südſeite zeichnete ſich durch großartige
künſtleriſche Schönheit aus und galt als ein Hauptwerk der
ſpaniſchen Renaiſſancekunſt Die von Covarrubia erbaute Nord
ſeite war in dem eigenthümlichen ſog Plateresken oder Silber
ſchmiedſtil erbaut welcher zwiſchen dem mauriſchen und dem
Renaiſſanceſtil in Spanien gepflegt wurde Ventura Rodriguez
hat das Gebäude im vor Jahrhundert theilweiſe reſtaurirt

Selbſtmordverſuch einer Schauſpielerin Die
Nachricht von dem Selbſtmordverſuch der Schauſpielerin Fräulein
Kramm vom Berliner Wallnertheater beſtätigt ſich ihrem Jnhalte
nach Den Schuß et ſich Fräulein Kramm am Sonntag abend
kurz nach 10 Uhr beigebracht Die Schweſter der Verwundeten
eilte um Hilfe zu holen nach dem Klinikum in der Ziege ſtreße
der dort du jour habende Aſſiſtenzarzt entſprach bereitwillig der
Bitte Hilfe zu leiſten und erſchien auch gegen 11 Uhr in der in
der Zimm traße belegenen Wohnung der Schauſpielerin Er
konſtatirte eine Schußverletzung in der Nähe des Herzens doch
war die Kugel nicht tief eingedrungen ſondern hatte nur die
äußeren Theile geſtreift Wie der weitere Verlauf der Wund
krankheit ergiebt ſind edlere Theile nicht verletzt das Befinden
des Fräulein Kramm iſt zufriedenſtellend und giebt zu ernſtenBeſorgniſſen keinerlei Anlaß es iſt r vorhanden daß
die junge Dame vollkommen wieder hergeſtellt wird

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 Die Haltung der Börſen blieb auch

geſtern matt die Kursherabſetzungen bilden die Regel London meldet niedrigere
Kurſe Als Grund galt die Beſorgniß daß Fürſt Bismarck im Reichstage
ungünſtige politiſche Mittheilungen machen werde Hier zeigte die Börfe trotz
ſchwacher wiener Vorbörſenkurſe feſte Tendenz und faſt durchweg beſſere
Notirungen aber die Spekulation beobachtete wegen der heute im Reichstage
zu erwartenden Reden grgte Reſerve Kredit waren wenig verändert dagegen
Lokalbanken feſt und beſſer ſo gewannen Kommandit und Deutſche Bank
0,50 und Berliner Handels Geſellſchaft 0,75 Proz Jnländiſche ſpekulative
Bahnen durchweg ſteigend Mecklenburger Oſtpreußen und Lübecker erheblich
deſſer letztere auf die befriedigende Einnahme Mainzer etwas niedriger
Franzoſen erfreuten ſich zu höheren Kurſen guter Beachtung audere öſter
reichiſche Bahnen blieben ſehr ſtill Schweizer Bahnen vernachläſſtgt Mittel
meer niedriger Großes Jntereſſe beſtand für Bergwerke welche zu ſteigenden
Kurſen rege umgeſetzt wurden Die aus Glasgow gemeldeten höheren Preiſe
und günſtigen Verſchiffungen veranlaßten Meinungs und Deckungskäufe
Ruſſiſche Anleihen Ungarn und Italiener blieben ruhig und wenig verändert
Jm ſpäteren Verlaufe trat aufgrund günſtiger politiſcher Gerüchte eine weitere
Befeſtigung ein von welcher alle Effektengebiete ziemlich gleichmäßig profitirten
Auf dem Bankaktienmarkt blieben Diskonto Kommandit bevorzugt während
von inländtſchen Eiſenbahnaktten beſonders Oſtpreußen und Marienburger
zu ſtark ſteigenden Kurſen ſehr regem Jntereſſe ſettens der Spekulation be
gegneten Oeſterreichiſche und ſchweizer Transportwerthe erfuhren geringe
Kursveränderungen Das Gleiche gilt von ausländiſchen Fonds Ruſſiſche
Pfundanleihen zeigten fich gefragt Für Bergwerksakt en erhielt ſich lebhafte
Kaufluſt Bochumer Gußſtahlaktien erzielten während der zweiten Vörſenhälfte
eine beträchtliche Kursſteigerung Der Schluß war wie bereits telegraphiſch
gemeldet ſchwankend Am Getreidemarkte überraſchten die von
Amerika und England für Weizen gemeldeten Notirungen vollſtändig da
man ſo günſtige Kurfe von dort nicht erwartet hatte Infolge derſelben konnte
der Artikel ſeinen geſtrigen Rückgang nicht nur vollſtändig wieder einholen
ſondern noch eine Avance von 1 M erzielen Das Geſchäft war nicht ſehr
belebt doch wurden einzelne Deckungen ausgeführt Roggen wurde nur ſehr
wenig gehandelt doch konnten ſich die Preiſe deſſelben auf die ſich für Weizen
zeigende Feſtigkeit hin gut behaupten Hafer ſtellte ſich auf die londoner
Depeſchen hin dei mäßigen Umſätzen etwas höher Rüböl und Spiritus
faſt unverändert An der Wagrenbörſe war die Haltung heute faſt durch
weg matt eine gewiſſe machte ſich geltend und größere Verkäufe
wurden nur vereinzelt bekannt affee von Havre feſt Steigerung vom
8 bis 10 d 2 Fr Zucker wenig Geſchäft unveränderte Preiſe Butter
flau Preiſe ſtar weichend Schmalz ſchleppendes Geſchäft Preiſe un
verändert Von Margarin Butter Gildehäuſer Anker großer Poſten auf
Lieferung gehandelt Jn Holzpappen großer Umſatz Preiſe unverändert
Papier ruhig Garnmarkt ſtill Preiſe feſt Jn Tuchen lebhaftes Ge
fchäft Kottbuſer Bukskin 3,90 Spremberger do 2,80 3 und 4,50 M
Aachener Kammgarne 7,50 M Jn roher Seide ilt ein größerer Poſten ge
handelt Leder größere Umſätze

Der Stadt Lelpzig iſt die Genehmigung zur Ausgabe von 16 Mill
Mark 3 proz Anletheſcheine ertheilt deren Erlös hauptſächlich Kon
vertirungszwecken dienen ſoll

Die Pommerſche Hypotheken Aktien Bank offerirt den
Beſitzern von 4 proz Hypothekenbriefen zweiter Emiſſion rückzahlbar mit
110 Proz die Konvertirung in 4proz Hypothekenbriefe rüdzahlbar m
110 Proz gegen Zahlung einer Konvertirungsprämie von 1 Proz an D
Anmeldung hat bis zum 28 Febr zu erfolgen

Wie dem C mitgetheilt wird ſoll auch im Königreich Sachſen di
Gründung einer Dynamit Fabrik in größerem Stile geplant ſein

Aktienunternehmungen in der Papierbranche oder mit Fach
kenntniſſen und genügenden Mitteln ausgerüſtete Privatleute welche geneigt
ſind innerhalb der ſerbiſchen Monarchie eine Papierfabrtk zu
errichten ſollen von der ſerbiſchen Regierung ganz erhebliche Be
günſtigungen erhalten durch welche die Rentabilität des betreffenden
Unternehmens von vornherein ſicher geſtellt wird Nähere Auskunft ertheilt
gern das ſerbiſche Generalkonfulat zu Leipzig Wiederholt

Preiskonventionen ſind wetter gebildet worden von den Schlacken
Cementfabriken und den deutſchen Sodafabriken Wiederholt

Zahlungs Einſtellungen

e 72Namen Wohnort Amts z st 28 S S
Sophie Schultze t Fa A

Lorenz Nachf erlin Berlin 1 23 4 2 18 5Karl Meyer Kfm rtmund Dortmund 74 722 12 2 12 2
R Gebhardt Wwe K Sohn Duderſtadt Duderſtadt 1 15 2 2 113
Max Haſenclever Kfm üſſeldorf Düſſeldorf 1 18 2 21 2
Paul Kerlow Kfm Freien Freien

walde a O walde a O 1 17 2 3nſchel Co nnoder Hannover 1 127 1 29 1 421 2Kirſten Mühlendeſ berrothen
bach Königſee 1 2 18 2 18 2Lina Leiſer l Fa L Leiſer WPferdehandlung Leipz g Leipzig 1 12 2 25 1 22 2

Aktiengeſellſch Zuckerfabrik

Mewe ichtsfelde Mewe 1 2 21 2 25 2Karl Haaſe Kfm 18 Oels 1 3 2Otto Lindekam Kürſchner Sanger nger
meiſter hauſen hauſen 1 42 2 18 2W Harmening Sohn Stadthagen Siadthagen 1 10 2 17 1

nes Lorenzen Kfm gettan Zittau 1 12 2 28 1 93

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 10 Jan Der Poſtdampfer Wieland der Hamb Am
G iſt von NewYork kommend heute vormittag 10 Uhr auf der

Elbe eingetroffeni 10 Jan Der Unſon Dampfer Roman iſt heute auf
der Heimreiſe in Southampton eingetroffen

RBanerſtands Nachrichten p
rn

Saale Elde13 Jan 13 Jan 10 Jan 11 JanWe Unterd 1,80 80 Dresden 134 1,389otha 2,04 12094 en c S16 Jan 11 Jan Roßlau 93 0,859Weißenfels Oderp 2,88 2,36 Barby 1,0 1,25Unterp 0,40 0,38 Magdeburg 1,10 1109Alsleben Oderh 2,80 42 unſrutUnterh 1,96 1,80 ggalbe DHderp 148 9 10 Jan 11 Jag
Unterp 9,88 0 78 Artern Brückenp 0,48 0,50

e eres Unheil verhütet wurde
e

geſperrt

D Bei dem Brande des Alcazar in Toledo welcher Eisßand 9 Swaches Treibels 39 Kälte 9 Starles Treideis Eizals GeneralMilitär Akademie benutzt wurde ſollen viele en w 2
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T7 Ein Transport e kräfti er e Aue Scene nnen nicht
7 owieRecklenhurger Rpreußen atiſien

Julius Valentin
frühere Firma Albin Simon s Nachf

Geschäftshaus für Damen Moden
Male a S Male asInventur

verkaufe von heute ab bis Ende dieſes Monats

einen großen Poſten Roben und Reste Kleiderstoſſe
nur von dieſer Saiſon um damit vollſtändig zu räumen bedeutend unterm Koſtenpreis

in Halbwolle1 ver ACierSte eher et mr 25 Pfgin de Breite bis k 35 Pfg in doppelter Breite

1 ſei Aleicderstofſe feier jeldt nur 40 bie e meneſten Farben
in Halbwolle doppelte e1 er S W a ercknenü eher en nur hie be 156

in Reiner Wolle doppelte Breite1 er Se Warze Cackhhernmürrg ter jetzt nur 1,50 bis 2 N

s SeRWarze Sofen Stoffe nenmure Tricotine ete weiche geſchmeidige Oualitäten 52 58 etm breit
Heter jetzt nur 2 N bis 6 Mk

v Marbige Seidenstoffe e eund Cachemires in den neueſten
Ta und Lichtfarben Meter jetzt nur 2 Mark 50 Pfg

1 Partie Bosto von allen Stoffen werden ſpottbillig abgegeben
Meine noch großen Vorräthe von

amene Winter lämtelmn
ſtelle zum A S Wer und offerire diefelben um vor Eingang der Früh

S e di damit Zu räumen zu bedentend Preiſen

e S e e S e7 e de 3t Se S e c S e e S S a e e a e T e
r z Einen großen PoſtenAdolf Sternfeld en er ſeefeln

empfiehlt das Schuhwaarenlager

3 Große Ulrichſtraße 3 ten B roSstewitz unten
Schuhmachermeiſter

7 e J W e J 7 S e vwer e r e re e e a V 1 z e e J rS r e v e e e e ch e t e e e r er mee e ceeeeeee e J z c e T n te ehe e en ar e e F R er e a 5 e e net e e An ee pä z e J nem z v n e a 7 d m 2r er h u ne l de ee u er 4 n e J r r e 5 e7 77 4 7 8 n 4 3 4 e u u JF t

24

J n
gNach beendeter Jnventur offerire ich

J Einen großen on Damast Tisch Gedeeke m 6 Serv f 6S Einen großen Poſten Daumast Thee Gedeeke m 6 Serv à 4,50

Einen gro r n ältere Muſter Dtzd
Nach beendeter Saison eröffne

ich einen Ausverkauf sämmtlicher

00 400 4,50 zEinen neben So einzelne Tischtücher ältere Muſter 1,00 1,50 am Lager habenden Mäntel und

s 200 e dauert derselbe bis incl 20 dS Einzelne m Hausmacher u DamaſtQualität 504 755
Mts Es bietet sich die Gelegen
heit meine Damen Confection
welche ausschliesslich nur aus
guten Stoffen und in neuesten
Ausführungen gefertigt ist zu
Pabrikationspreisen zu kaufen
wovon ich gefälligst Notiz zu
nehmen hbitte

Adolph Koslowski
Sperial Pabrikf Damen u Mädehen Häntel

48 Gr Ulrichſtraße 48
direct an d Spiegelgasse

Jeder VUmtausch ist hierbei aus

J Einzelne fertige Vett Inletts ältere Muſter von 3,50 an
I Einzelne fertige Betthezunge von 4,50 A an
J Einzelne Bettdecken zu bedeutend dere eſetzten Preiſen

Reſter Bettzeuge zu einzelnen Bezü erl Elle von 30 4 anJ Reſter Hemdentueh 5 8 und 15 htt Berl Elle 25 und 30 4 e

T e

a 7

2 le c5 z
a

2 i

3 Große Ulrichſtraße 3
e

J

Sr SWang Unterrichet v
Der II Cursus unseres Unterrichts beginnt Mittwoch S

den 26 Januar im Saale des Kronprinz Gefl Anmeldun S
gen erbitten wir Karistrasse 27 oder Blamenstrasse 10

M V RoccoUnfversftäts Tanziehrer

e

c

J J

Chr Gr oss Halle a
Magdeburg e 25

ſind eingetroffen und ſtehen zu

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Krause Seipigerſtraßesl

der Biere r Hand und
Maschinenboetrieb

Reparaturen r

JLarvenK enar Karneval Bilder
liefert an dere und in

Einzelnen billigſt
0 D Krause Feipügerſtraße 31 31

Contobücher

re er Contobuch Eine band rk ContoLiniaturLarirt v t r Contobücher in
allen Stärken zu billigſten

I Biblorhaptes Prima Qual A2
S Copirbücher 1000 Blatt halbMolesk 2,50 Contobücher

reifen
e Strazzen Quart u Oktav S

ößte Auswahl zu inigerſt

Geſichts
Masken

Draht

GazeAtlas

h Thier CharakterJ e Sie aekrxe Perücken Värt
askenſchmuckCoſtumbiber

Bigotphones
MufſikJnſtrumente

Cotillon Orden
Cotillon Touren

Knallpapiere
Schneebälle

arnevals
Kopfbedeckungen
in iſte und Papier rce d eBezugsquelle

ereſn ch
Albin Hentze 39

en Graeger
alle aS Getstetr 58empfiehlt als Specialität

Zapfapparate nach eigenem S
anerkannt bestem billigstem patent
Syst für Lager Bairischu Weisebier
Patent Normal Zapf
hähne isobarometrisehe
Flaschenſfüll Apparate ga
rantirt sofort flaschenreifes nicht
krank werdendes Bier

Apparate zum Passen

ApparatezumUmziehen 5
der Biere von grosse auf kleine
Iransportfasser ohne Verlust an
Kohblensäure ohne Schaum ohne
Bier Verlust mittebt Luft Wasser
oder Kohlensäure Druck

Garantie für zweckentsprechende
solide AusführungUmänderung Saearar Systeme

Neue Möbel
Sophas ar u gleſperſctre

ettſtellen u Matratzen Ti 4S Stühle Spiegelh ſtattungen in Birke ohne u
Mahagoni verkauft Alunsſt a billigen

7 Croße 7 J

re
den 23 Jan findet das

J Abonnements Courert
S Mitwirkung des 12 jährigen

I Violin Virtuoſen Gustav Adam
Es laden ergebenſt ein
P Bienert Aug TransehelAnfang 7 Uhr

Maskenball
Sonntag den 16 ddes Herrn Fr

lichſt ein DerNMaskenanzüge ſind im Lokalezu haben
à

h Für den n verantwortlichKönig in Halle

Expedition Neue Promenade 1
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